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Herren Kreisliga A, Gruppe 3

TSV Dettingen II : TSV Eningen III 
Mittwoch, 05.04.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Dettingen II

Im Spiel der Herren Kreisliga A, Gruppe 3 traf die Mannschaft des TSV Dettingen II am vergangenen
Mittwoch im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Eningen III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte Robin Müller. Garant für diesen Heimspielsieg war Jochen
Müller, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Eningen
III dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Der Start in die
Partie hätte für Müller / Landgraf-Piefke besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Laun / Dünkel noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Dornbusch / Müller hatten gegen Wahl / Thumm dagegen beim 4:11, 11:
13, 8:11 wenig zu bestellen. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Leber / Kate fanden Hiller / Moschina
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Jochen Müller seinen Gegner Hauke Laun beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Ronald Landgraf-Piefke sein Spiel gegen Benjamin Wahl letztlich mit
1:3. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Trotz
des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Fabian Dornbusch sein Match gegen Simon Thumm
noch mit 3:2. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Simon Hiller in der Partie gegen Joachim
Leber, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten
Spiel unterschreiben. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an
der Reihe. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Robin Müller die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Rainer Dünkel wurden daraufhin Harald Moschina indessen unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Jochen Müller gewann sein
Spiel gegen Benjamin Wahl eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit
11:5, 12:10, 11:7. 12:15 (Müller) bzw. 6:16 (Wahl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Zwischenzeitlich musste Ronald
Landgraf-Piefke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Hauke Laun aber dennoch sicher
mit 11:5, 7:11, 11:5, 11:6 ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Landgraf-
Piefke nun bei 4:11. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Fabian Dornbusch gegen Joachim
Leber. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Leber nun bei einem Sieg
und 23 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Mittlerweile stand es damit 8:4. Simon Hiller hatte
anschließend gegen Simon Thumm bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hiller damit auf 11, während er bislang 4 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Robin Müller hatte im Match gegen Rainer Dünkel am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach diesem Einzel steht Müller
somit bei 12 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dünkel ein 3:
12 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.04.2023 (23:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Dettingen II am 21.04.2023 gegen den
SVE Hohbuch Reutlingen erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Eningen III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:35. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Dettingen II

Doppel: Müller / Landgraf-Piefke 1:0, Dornbusch / Müller 0:1, Hiller / Moschina 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, R. Landgraf-Piefke 1:1, F. Dornbusch 2:0, S. Hiller 0:2, R. Müller 2:0, H.
Moschina 0:1 

 TSV Eningen III
Doppel: Wahl / Thumm 1:0, Laun / Dünkel 0:1, Leber / Kate 0:1 
Einzel: B. Wahl 1:1, H. Laun 0:2, J. Leber 1:1, S. Thumm 1:1, R. Dünkel 1:1, C. Kate 0:1


